
Amts- Md

29 .

für die Obccamtöbezirke

Nagold und Horb.
Dienstag , den LL . April 1848 .

Oberamt Nagold.
Das in der Nummer 17 des Regie¬

rungsblattes erschienene Gesetz über die
Volksbewaffnung vom 1. d. M . ist in
denjenigen Gemeinden , wo es noch nicht
geschehen seyn sollte , der Bürgerschaft
zu publiciren und hierüber ein Eintrag
in das Berkündbuch zu machen.

Den 10 . April 1848.
K . Oberamt . Daser.

Hofkameralamt Herrenberg.
Erbfenverkauf.

Auf dem hiesigen StiftSkasten wer¬
den am

Dienstag dem 18 . April,
Vormittags 10 Udr,

15 Scheffel gute Erbsen im Aufstreich
verkauft werten.

Den 6 . April 1848.
K . Hofkameralamt.

Hofkameralamr Herrcnberg.
Sindlingen.

Solzverkauf
Im Oldenwalde bei Sindlingen wer¬

ben unter den bekannten Bedingungen
verkauft werden:

am Montag dem 17 . April,
Morgens 8 Uhr,

33 Stämme eichenes , 2 Stämme
birkenes , 2 Stamme bu - §7
chenes und 2 Stämme
tannenes Werkhol ; ,

43 eichene, 11 birkene , 2 buchene und
11 hagenbuchene Wagnerstangen,

100 Reifstangen,
3 /̂ , Klafter eichene und ^ Klafter

buchene Scheiter,
V« Klafter eichene und 1 '/ . Klaf¬

ter aspene Prügel,
175 eichene , >50 buchene , 400 ge¬

mischte , 150 aspene und50Dorn-
weUen.

Die Schuliheißenämter werden er¬
sucht , dieses in ihren Gemeinden bekannt
zu machen.

Den 6 . April 1848.
K . Hofkameralamt.

Floßinspektion Kalmbach.
Eröffnung

des
1848er Enzsckeiterflostes.

Der heurige Brennholzfloß auf der
Enz und ihren Seirenbächcn
wird — für den Fall nicht
ungünstige Witterung oder

sonstige unvorherzusehende Hindernisse
eintrclen — seinen Anfang nehmen.

a ) der Vorfloß:
auf der kleinen Enz:

von der Brühlwasserstube und
auf der Eyach:

von der Schlangenwiesen - Wasser¬
stube an,

am 16 . April;
sodann

b ) der Hauptfloß:
auf dieldn Gewässern , wie auf der

großen Enz,
am 24 . April.

Indem man die Schiffer - und Flö-
ßersckaften sammt den Wasserwerksde-
sthern hievon in Kenntniß seht , wer¬
den zugleich die Herren Orksvorsteher
der betreffenden Gemeinden ersucht , für
die rechtzeitige Bekanntmachung dieses
besorgt zu seyn.

Den 30 . März 1848.
Königliche Floßinspektion:

Oberförster
Gülten berge r.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
In nachgenannter Gantsache wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichneten
Tage und Orte vorgenommen , wozu
die Gläubiger undAbsonderungs - Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfahrt

ibre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nichterscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
treken.

Leopold Finz,  Gassenwirth in Horb,
Freitag den 28 . April,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Horb.

Den 24 . März 1848.
Königl . Oberamtsgericht.

Edle.

Zselöhausen,
Oberarms Nagold,

ru cb t - Verkauf.
Die Gemeinde verkauft am

Donnerstag dem 20 . April,
Morgens 9 Udr,
auf dem diesigen Ratbbaus

circa 6 Scheffel Dinkel
tMEA und

6 Scheffel Gerste
um baare Bezahlung.

Liebhaber wollen sich um gedachte
Zeit einfinden.

Zehntrechner Schölbammer.

Oberschwandorf,
Obcramts Nagold.

S e u-
und

Oehmd - Verkanf.
Der Unterzeichnete Güterpfleger des

Johann Georg Günther  dahier ver¬
kauft etwa50CentnerHcu und Oehmd.

Der Verkauf findet
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glicht mehr zu betreten, da er nicht er¬
laubt ist. Sollte diese Warnung nichtui

Donnerstag den 13. April,
Mittags 1 Uhr,

der Walkmühle in Oberschwandorf beachtet werden, so müßten die Besitzerstatt, wozu man die Liebhaber einladet.
Den 5. April 1848.

Gemeinderath Gsell.
S a l z st e t t e n,

Oberamts Horb.
Frucht - Verkauf

Die hiesige Stiftungspflege ist Wil¬
lens, am

Donnerstag dem 13. April 1848,
Vormittags9 Uhr,

auf dem Nathhaus in Salz-
zsteilen

8 Scheffel Haber und
9 Scheffel Dinkel

gegen baare Bezahlung zu verkaufen.
Die Früchte können vor dem Ver¬

kauf eingesehenw.rden.
Den 6. April 1848.

AuS Auftrag des Stiftungsraths:
Stiflungspfleger Berge.

l

Klage erheben.
Nagold.

Empfehlung.
Der Unterzeichnete hat eine schöne

Auswahl von Sommerbuksking, welche
' besonders zu Ober-

L-r Drücken eignen würden,
Hauch schwarzen und gc-
r streiften zu Hosen in

-s beliebiger Auswahl,
welche er den verehrlichen Herren zur
geneigten Abnahme empfiehlt mit dem
Bemerken, daß die billigsten Preise an-
gcsagt sind.

Gottlieb Reich.

Nagold.
Dienstmädchen Gesuch.

Ein Dienstmädchen von un¬
bescholtenem Rufe, welches
im Kochen und sonstigen haus-zfreundschaftlichen,

ru n g

ist,licken Arbeiten erfahren
wird gesucht. Wo , sagt

G. Zaiser , Buchdrucker.
G

Erwie d c
oder

Erklärung
Herr Mollenkopf Schulanusverweser

har sich im lezten Blatt verabschiedet
mit dem Bemerken: ihn in freundschaft¬
lichem Andenken zu behalten; wenn man
abreiset wie dieser Herr, so bleibt man
ffchon im Andenken, ob aber in einem

daö ist eine andere

t i l.
E

ps fe
In der

Spinnfabrik bei Jselshansen
ist gestampftes Gips , das Limri für
vier Kreuzer, zu babcn, und bätet man
um geneigten Zuspruch.

Den 5. April 1848. _
I . A. San »Wald. Ôberiorz.'

ffamment

Frage.
Mehrere, die ihn in solchem

Andenken behalten.

g.

Nagold.
Zur Beachtung.

Die Besitzer der Güter, über welche
ein Fußweg von Jselshausen nach dem

licke Finder gegen angemessene Beloh¬
nung abgeben wolle bei

G. Zaiser,  Buchdrucker.

Calw,
i n l a d u n

Am 2A. April,
Mittags 12 Uvr,
werden die Königlichen Forst¬
warle und Königlichen Wald¬
schützen aus dem Wildberger
im Kronprinzen dahier zu-vmmen.

Nagold.
Verlorene Wagenwende

Vor einigen Tagen ging zwischen
Hammerwerk gebildet werden will, war- Mözingen und Bondors eine kleinencn biemu Jedermann, o-.esen Weg Wagenwende verloren, welche der rev-

E del wei l e r,
Oberamts Freudenstadt.

Geld auszu leihen.
Ich habe 130 bis 136 ff. aus mei¬

ner Naischschcn Pflegschaft ge-
'gcn gesetzliche Versicherung zum
Ausleiben parat.

Den 7. April 1848.
Jobannes Mähder.

A l t e n st a i g.
Geld auszuleihen.

Es liegen 70 fl. Pfleggeld
zum Ausleihen parat bei

Joh. Georg Schüler,
Schuhmacher.

A l t e n st a i g.
Empfehlung

Feinstes Büchsen- t Pulver
feines Pistolen- f
Uttttelfcin Musketen- t

u- '

von
vorzüglicher

und grobes Kanonen- ^ Qualität,
so wie auch Schrote von Nr. 000 bis
Nr. 10 empfieblt unter Zusicherung mög¬
lichst billiger Preise

Kaufmann Boger.
Rohrdorf  bei Nagold.

Bienenstöcke feil
Der Unterzeichneke bietet 15 bis 16

gute Bienenstöcke, vom Jahr
1846 und 1847, zum Ber¬

ufs kauf an.
Den 6. April 1848.

Konrad Breitling.
W i l d b e r g.

Den Freunden und Bekannten des
am 7. dieses Monats mit Tod

MW abgegangenen Kunst- und Han-
WW dclsgärtners Pbüipp Scheckel-
rcuther  dahier gibt diese Nachricht

Kaufmann Hailers
Wittwe.

Den 10. April 1848.
Wöchentliche Frucht-, Brod-, Fleisch- , Biktualien- und Holz- Preise.

Nagold , den 8. April 1848.
Frncht-

.Hauungen.
iMittel Verkauft
! Preis, wurden: Erlös.

Dinkel.nen.ISch
Dinkel,alt . „ >—
Kernen . . „ !—
Haber . . „ ! 5
Gerste . „ ^ 9
Mühlfrucht i Sr . '—
Walzen . . . I 1
Bohnen - . ! 1
Rogg-n . . i 1
Wicken . . . j—
Erbsen . . .
Sinsen . . » ! 1
-ins.-Gerfte .
Nog.-Waizen , .

st. lkrgSch Sr ./ st. kr.

den 10.
per

orb,
April 1848,

Scheffel.

40 1SK 4 1042 SZ —
fl. kr. ifl . kr. fl.6 -

kr

92 44
148 28

24!

22 30
17 30
17 24
8 2,

4 12j

-I-

Brod -Preise. Nagold. -Horb.
4 Pfd . Kernenbrod 14 kr. 12 kr.
4 „ Schwarzbrod . 12' „ 10 ..
1 Weck - 6 Lth. — Qtl . 1 . 1 .

Fleisch - Preise.
t Pfdl Ochsenflelsch . 9 „ 10 „
l „ Rindfleisch 8 . 8 .
l . Hammelfleisch 6
1 „ Kalbfleisch 7 . 7 .
l , Schweinefleisch,

abgezogen . . 10 . - „
nnabgezogen 12 . — -

Fett - Preise.
1 . Schweine-Schmalz 24 . 32 ..
1 , Rindschmalz . . 24 . 30 „
t » Butter . . . . 17 . 20 .
1 » Sichrer, gegossene 24 . 22 ,

Naaold.
1 Pfd . Lichter, gezogene 22 kr.1 Pfd . Sene . . 17 kr.

H o l z - P r e ! s e.
Böbieiren, 1' breu:

rauhe . . all—43
baldsauberc . 48
bklnve . 1 n. g

Bretter , 1' br . 2h—38
„ 9—10" br. . 18

Rabmenscheniel 14—1ö
Lauen . . . . ö —8
KI. Buchenholz:

pr . Achse 13 st —
gestößl . 13 st. 32

Kl . Tannenholz:
pr . Achse . 7 S. 48
geflößt . . 7 fl. 42

Horb
20 kr.
1K kr.

I3fl . — „
14fl . - ..

7 fl. 48 .,
8S.12 .

Obera
<

Ga,
Nacktem

heutigen2
Schettlei
sen vufenth
ter Gant i
solches hiet
seiner Ken,
er nicht

Rekurs ere
ebene Gantt
werten wii

Den 1.

Obcrc

Ga»
Nacbdew

heutigenT
Eiling v
haltsorr u
Gant crkai
ckcs hicdur
Kcnntniß <

Rekurs er,
chene Gon
seht werde

Den 1.

A u

Anm,
In der

ein neuer
werden dal
auf hiesige
rustehen, c

unter Lvrl

Redis und vcrleat  von G. Las
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Beilage zum Amts- und Intelligenz-Blatt Nro. 2N

Forfkamt ALtenjlaig.

Regulirte Revier - Preise für Stamm - und Klotzholz und Rinde.
Der Preis beim Stamm - und Klotzholz ist für 1 Kubik- Schuh.

Revier.

Laubh o l z. Rad e L Holz. Rinde . I
Eichen.

Buchen. Eschen. Hagenbuchen
und

Rothbuchen.Nüstern.
Âhorn.

Linden. Birken.Ä Aspen. Weiden.

Langholz ohne Rinde
bei mehr als öS' lang am ober» Ende wenigstens 10" stark, bei mehr als
40' lang am ober» Ende S" stark und bei allem kürzer» Holz wenigstens5" stark.

Spaltholz
Sägklötze,

geschält nach einfacher Klotzlänge,
Eichen. Fichten. Tannen.

ungeschält.geschält.
l

Holländer-
Holzu. alles

Langholz
von 60^und

länger.

16" u° dar¬
über m. D.
bis höch¬
stens 59^

lang.

14- 15^ "
m.D., so wie
alles schwä¬
chere Holz v.
50^L. u. m.

Von
10—13«/z"

m. D.
unter 50^

lang. -

Unter
10" m. D.

und
unter 5l?

lang.

von

jeder Dicke

u. Länge.

von 16 und
mehr Zoll.

von
14- 15^5"

von
10- 134/z"

unter
10"

mittlerer Durchmesser. per Klafter. >kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl. kr. fl. kr. fl.
kr. ^

Altenstaig . . — — 7- — — - — — — — — — 12 10 9-/2 7 6 12 10 '/- 9 '/- 8-/2 6-/2 — — 3 52 3
!-

Enzklöstrrle . . 9 10 7 — — — — — 8 — — — 12 10 9-/2 7 6 12 10 9 7-/- 6'/- 1 24 2 28 1 36

Grömbach . . ! — — 8 — — — — — — — — — 11 9 8 '/- 7 6 12 IOV2 9'/- 8 '/- 6'/- — — 3 16 2 24

Hofften . . . 9 10 3 — — — — — 3 — — — 12 10 9-/2 7 6 12 10 9 7'/2 6 '/- 2 16 3 36 1 36

Pfalzgrafenweiler — — 7 — — — — — 9 — — — 11 9 8V2 7 6 12 10'/- 9V2 6-/2 6 '/- — — 4 — 2 —

Simmersfeld . — — 7 — — — — 8 — — — 11 9 8 '4 6 12 10 9 7 '/- 6 '/- — — 2 28 1 24

Bemerkungen.
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Reguliere Revierpretse für 1843 von dem Brennholz für em Klafter.

Revier

i ch e n.

Scheiter.

Altenstaig . .
Enzklösterle. .
Grömbach . .
Hofstett . . .
Pfalzgrafenweiler
Simmersfeld .

Prügel.

Buchen.

Scheiter.

Prügel,

gewöhnliche
2 - 4" .

Floßprügel.
3- 4".

Tannen.

Scheiter.

Prügel,

gewöhnliche
2- 4".

Floßprügel.
3 - 4" .

Birken und Erlen. Aspen und Weiden.

Scheiter. Prügel. Scheiter.

Wellen per 100 Stück

buchene. eichene.
birkene,
cn'penc

unv
crlene.

gemischte. Nadelholz.

Stumpen

es
L

per Klafter.

Reisprügel.

fl. kr. ^ fl- I kr/ fl- kr. fl- kr. fl- kr. 'fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr.
_ 9 36 6 48 — 4 48 3 32 — — — — — 3 48 — — — — 2 12 — 48 — 24 2 24

2 36 j 2 12 5 32 2 24 3 32 3 36 2 12 2 36 4 — 2 12 — — — — 1 48 1 12 1 12 — — 1 24 — 48 24 i 24
_ . i _ — 8 — 4 36 5 — 4 12 3 — 3 12 — — — — — — — 2 24 — — — — — — 1 24 — 43 — 24 2 24

3 24 ! 2 12 5 36 3 24 4 — 4 36 2 16 3 4 — 2 12 — — — 2 — — — — — — _ 1 24 — 48 - 24 1 24
— _ 9 40 6 — 6 24 5 3 24 3 36 6 _ 3 36 — — — — 4 — — — — — — - 1 48 — 48 - 24 2 48

— — > — — 5 32 2 24 3 32 3 36 2 12 2 36 4 — 2 12 — — — 1 24 — 1 12 - 48 — 24 l 24

Revier

Regulirte Revierpretse für 1843 von dem Klein- Nutzholz unter7" am dicken Theil.

Stangen und Stäbe bis zu der großen Floßweide einschließlich. !
»8

Reisig zu Wellen j
von 4 Fuß lang

1—5' lang, 5- -10' lang, 10- -15' lang, 15—20' lang, 20 25' lang, 25 30 ' lang, 30- -35 ' lang, 35- -40 ' lang, s
cLL. ->L

c: und 1 Fuß Dicke
anaeschlaaen.

^_ U7> ^ - r- ! k- i?- d-
r-»

Q >2»
Holzart.

»er
> ! r- 5ks ' ' > j

5» -2 ! 51
-- 5k ! I5k !5k

« 51S "U - ! s

a n d e m d i ck e n T h e r l.
tK

§
100 100 100 100 100 100 100 , 100 ! I >

p. St. p. St. Stück.p. St. p. St. Stück. p. St. p. St. Stück.p. St .p. St. Stück. p. St .Ip. St. Stück.p. St. p. St. Stück. p. St. P. St. Stück.p. St . Ip. St. Stück. pr. 100 Stück. pr. Stück.

Zn sämmt-stEichen
lichen Re- (Buchen
vieren. Wirken t

>' Nadelholz^

fl- kr.
fl- k̂r.

- 3

kr. fl. kr.

— ^ 2j —

kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- str. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl-

30 _ 8 - 5 2 — - 10 8 2 30 - 12

!

— 9 2
l
i

48 — 14 10 3 — — 16 — 12 — - — 20 — 14 — — — — 2 18 — 3tz — 6 - - — 1 —

fl. kr. fl. kr.

«>SS

K

st., 31- 35' 8 fl., 36 - 40' 10 fl.

Altenstuig , den 18. März 1848.

Königliches Forstamt.
Grüttinger.
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